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Oktober - November

Ihr Pfarrer und Dechant

Erntedank und Tischgebete sind mehr als 
fromme Bräuche aus vergangenen Tagen 
- sie sind Ausdruck der Dankbarkeit gegen-
über Gott, dem Herrn des Lebens und der 
Schöpfung.

Ich lade Sie, liebe Pfarrangehörige, zu unserem Erntedankfest am Sonntag, den 6. Okto-
ber 2013 um 9 Uhr herzlich ein. Die Erntegaben werden von Kindern und Jugendlichen in die 
festlich geschmückte Kirche gebracht und während der Festmesse gesegnet. Wir wollen an 
diesem Tag unseren Dank für die gute Ernte, ein schönes Zuhause, für liebe Freunde, einen 
Arbeitsplatz und für den Wohlstand, in dem wir leben dürfen, aussprechen.
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Aus dem Pfarrleben - Rückblick

Fest der Ehejubilare

Konzert des Kirchenchors

Ein Chorkonzert von besonderer Art präsentierte der Kirchenchor am 9. Juni unter dem Motto 
„Freue dich sehr, o meine Seele“. Die tolle Aufführung wurde mit viel Applaus belohnt.

�9 Ehepaare feierten am Sonntag, den �6. Juni ihr Ehejubiläum bei der Festmesse gemein-
sam mit der Pfarrgemeinde. Dieser Festgottesdienst wurde durch Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh 
feierlich gestaltet und unter der Leitung von Karl Satzinger musikalisch umrahmt. Im Anschluss 
wurden die Jubelpaare zu einer Kaffeejause in den Pfarrstadl und die Angehörigen zu einer 
Agape in den Pfarrhof eingeladen. Besonderer Dank für dieses schöne Fest gilt dem Vorberei-
tungsteam unter Leitung von Frau Maria Künstler.

Folgende Ehepaare feierten ihr Jubiläum:

55 Jahre: Hochreiter Maria und Anton, Braunstein Amalia und Helmut, Wurm-Zöchbauer
       Maria und Johann, Priemayer Herta und Franz
50 Jahre: Blanda Roberta und DI Harald, Mitteindrein Christine und Günther, Stieger
       Margarete und Willibald
40 Jahre: Wurst Christine und Bernhard, Zenleser Gertraud und Josef
30 Jahre: Hochreiter Gertrude und Josef, Komosny Monika und Wilhelm, Wagner Rositta
       und Adolf
25 Jahre: Ecker Margarete und Ernst, Frühwirt Brunhilde und Ing. Josef, Kerschner
       Hildegard und Rudolf, Kuhn Sabine und Alfred, Lechner Barbara und Franz, 
       Pilgersdorfer Maria und Ing. Josef, Widhalm Regina und Werner
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Priesterjubiläum

Fronleichnam

Kinder der Nach-
mit tagsbetreu-
ung der Volks-
schule und einige 
Jungscharkinder 
haben unter An-
leitung von Mar-
tina Crepaz und 

Maria Künstler für herrliche Blumenteppiche, 
die die Altäre der Fronleichnamsprozession 
zierten, gesorgt.

Aktion zum Tag des Lebens

Unter dem Motto „Lassen Sie sich überra-
schen“ wurden zum Tag des Lebens Über-
raschungspakete gegen eine Spende ver-
geben. Der Tag des Lebens erinnert daran, 
dass jeder Mensch einzigartig und das Le-
ben ein Geschenk ist. 58 Überraschungspa-
kete wurden in unserer Pfarre verkauft und 
somit konnte ein Spendenbetrag in Höhe von 
EUR 290,00 für bedürftige schwangere Frau-
en und deren Familien überwiesen werden. 
Danke!

Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh wurde vor 30 Jahren von Bischof Franz Zak zum Priester geweiht. 
Am Sonntag, den 30. Juni gratulierte Diakon Mag. Peter Zidar im Namen der Pfarrgemeinde bei 
der Hl. Messe mit den Worten: „Mit der Zuversicht, die Papst Franziskus ausstrahlt, wünschen 
wir dir eine gesegnete Zukunft, die es mit dir auch für uns sein möge. Von deiner Weihe noch 
viel tiefer berührt sind wir, dass du heute in außergewöhnlicher Weise während der Hl. Messe 
der sechsjährigen Patrica Gabriel das Sakrament der Taufe spendest und Benjamin Svatos die 
Hl. Erstkommunion überreichst.“ Die Gestaltung der Messe mit sakralen Lieblingsliedern un-
seres Herrn Pfarrers hatte der Kirchenchor unter der Leitung von Mag. Schwab übernommen. 
Eine große Abordnung der beiden Ortsfeuerwehren, sowie die Obfrau des Seniorenbundes 
und die Schwester Oberin des Heimes St. Louise zählten ebenso zu der Gratulantenschar. Um 
den Pilgerweg nach Mariazell ohne größere Schwierigkeiten bewältigen zu können, erhielt der 
Jubilar vom PGR und PKR einen Gutschein für ein Paar Wanderschuhe. Von der Vertretung 
der Marktgemeinde bekam der Herr Pfarrer einen Gutschein für einen Aufenthalt in Bad Kreu-
zen. - Pfr. W. Schuh: An dieser Stelle bedanke ich mich herzlich für alle Gratulationen (münd-
lich und schriftlich) und Geschenke zu diesem meinem Jubiläum. Gern bin ich hier Pfarrer und 
hoffe, dass ich noch viele Jahre hier im Dienst für die Menschen wirken kann.
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Fußwallfahrt Mariazell - 20.-22.9.2013

Weitere Pfarrinformationen und Termine

Frau Bürgermeister Karin Winter hatte auch 
heuer wieder eine Gruppe Wanderfreudiger 
zur Fußwallfahrt nach Mariazell vom 20.-
22.9. begeistern können. Bei wechselhaftem 
Herbstwetter war die Gruppe 3 Tage unter-
wegs. Pfarrer Wilhelm Schuh war mit seinen 
neuen Wanderschuhen ebenfalls wieder un-
ter den Wallfahrern und feierte am Sonntag 
mit der Wallfahrergruppe und einigen nach-
kommenden Anzbachern die Heilige Messe 
vor dem Gnadenaltar in der Basilika.

Pfarrer Allinger

Plötzlich und überra-
schend verstarb am �.7. 
Herr Pfarrer in Ruhe KR 
Johann Allinger nach 
einem tragischen Unfall 
(Sturz vom Baum beim 
Kirschen pflücken). Unter 
großer Anteilnahme der 
Bevölkerung und im Bei-

sein des Herrn Diözesanbischofs und vieler 
Priester wurde er im Friedhof Johannesberg, 
wo er auch viele Jahre als Seelsorger wirkte, 
beigesetzt. Pfarrer Allinger wohnte seit sei-
ner Pensionierung 200� in Ollersbach. Er 
war durch Seelsorgsaushilfen (Beichtgele-
genheit, Hl. Messen) auch vielen unserer 
Pfarrangehörigen bekannt und von ihnen 
geschätzt. Bleiben wir mit ihm im Gedenken 
und im Gebet verbunden.

Maria Himmelfahrt - Kräuterweihe

Zum großen Marienfeiertag kamen auch 
heuer wieder viele Pilger aus nah und fern zu 
uns nach Maria Anzbach. Besonders feierlich 
war die Andacht am Nachmittag, die durch 
den Festprediger Prälat Matthäus Nimmer-
voll, Abt des Zisterzienserstiftes Lilienfeld, 
geleitet wurde. 
Ein besonderer Dank gilt auch den Frauen 
(v.a. vom UGKV), die in traditioneller Wei-
se Kräuterbüscherl gebunden haben. Diese 
wurden beim Gottesdienst gesegnet und an 
die Kirchenbesucher verteilt.

Patrozinium - Pfarrfest 8.9.2013

Das Patrozinium unserer Pfarrkirche (am 
Fest Maria Geburt) feierten wir am Sonntag, 
den 8. September sehr feierlich. Der Fest-
gottesdienst wurde vom Kirchenchor musi-
kalisch umrahmt. Im Anschluss folgten bei 
herrlichem Wetter viele Pfarrangehörige und 
Gäste der Einladung zum Pfarrfest in den 
Pfarrgarten. Den biblischen Alltag zeigten 
die Jugendlichen bei diversen Stationen; 
Marterlwanderung, Kirchenbesichtigung, In-
formation über die Kleidersammlung, Mess-
weinverkostung und ein Schätzspiel runde-
ten das Programm ab. 

Für die musikalische Untermalung des Festes 
sorgte Herr Schultz. Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls mit Grillkoteletts, Würstel, Ge-
müselaibchen, leckeren Broten und natürlich 
mit köstlichen, hausgemachten Mehlspeisen 
wieder bestens gesorgt. Der Reinerlös der 
heurigen Veranstaltung wird für diverse Vor-
haben im Pfarrbereich verwendet. Herzlichen 
Dank an alle Mithelfer, Mehlspeisenspender 
und die zahlreichen Besucher.

Viel Spaß gab‘s beim Basteln, Malen und Brotbacken 
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Glaube trennt nicht von der Wirklichkeit, sondern erlaubt uns, ihren tieferen 
Grund zu erfassen und zu entdecken, wie sehr Gott diese Welt liebt und sie 
unaufhörlich auf sich hin ausrichtet. (aus der Enzyklika Lumen Fidei, 18). Am Christ-
königssonntag, dem 2�.��.20�3, endet das „Jahr des Glaubens“, das Papst 

Benedikt XVI. mit dem Schreiben „Porta fidei“ - „Tor des Glaubens“ - 2012 ausgerufen hat. Ein 
Höhepunkt war in der Osternacht die Erneuerung des Taufversprechens. In diesem Jahr waren 
die Inhalte des Glaubensbekenntnisses im Mittelpunkt von Gesprächsrunden und Vorträgen. 
Der Abschluss auf Diözesanebene wird mit einer Wallfahrt nach Maria Taferl gefeiert. Bischof 
DDr.Klaus Küng wird diesen Festtag leiten. Auch in unserer Pfarre werden wir den Abschluss 
beim Gottesdienst würdig begehen. „Möge dieses Jahr des Glaubens die Beziehung zu Chris-
tus, dem Herrn, immer mehr festigen.“ (Papst Benedikt XVI)

Jahr des Glaubens

1181 – 3.10.1226, Namenstag 4.10. - „Gepriesen seist du, mein Herr, durch jene, die verzei-
hen um deiner Liebe willen und Schwachheit ertragen und Drangsal. Selig jene, die solches 
ertragen in Frieden, denn von dir, Erhabenster, werden sie gekrönt.“ (Sonnengesang 10-11). Der 
hl. Franz von Assisi bietet den Christen das Beispiel der authentischen und vollen Achtung vor 
der Unversehrtheit der Schöpfung. Als Freund der Armen und geliebt von Gottes Geschöpfen 
hat er alle - Tiere, Pflanzen, Naturkräfte, auch die Schwester Sonne und den Bruder Mond ein-
geladen, den Herrn zu ehren und zu preisen. Der Sohn eines reichen Kaufmanns wurde als 
Giovanni Bernardone in Assisi geboren. Nach seinem Militärdienst führte er ein freies, locke-
res Leben. �202 in Gefangenschaft geraten, beschloss er, sein Leben radikal zu ändern und 
lebte von nun an in selbstgewählter Armut und tätiger Nächstenliebe. Er fand viele Anhänger 
und gründete einen Orden, den �2�0 Papst Innozenz III. anerkannte. Schon 2 Jahre nach 
seinem Tod wurde er heiliggesprochen. Bald brachte man seinen Leichnam in die prächtige 
Doppelbasilika „San Francesco“, die man zu seiner Ehre am westlichen Stadtrand von Assisi 
errichtet hatte. Giotto malte das Leben des Franz von Assisi - diese Gemälde befinden sich 
in der Oberkirche der Basilika - u. a. das Bild „Franziskus predigt den Vögeln“. Die Ansichten 
des ersten „Umweltschützers“, wie man ihn nennen könnte und die er in seinem „Sonnenge-
sang“ darlegt, sind heute immer noch - oder wieder - aktuell! Der Sonnengesang gehört zu 
den aller ersten dichterischen Gestaltungen der italienischen Sprache. Franz von Assisi gilt 
aufgrund seines Wirkens auch als erster Tierschützer. Deshalb wird am �. Oktober, dem Na-
menstag des heiligen Franziskus, weltweit von Tierschützern der Welttierschutztag begangen. 
Franz von Assisi ist der Patron Italiens, der Stadt Assisi, des Bistums Basel, der Franziskaner, 
der Armen, der Sozialarbeit, des Umwelt-
schutzes, der Kaufleute, Schneider, Tuch-
händler, Flachs- und Tapetenhändler, We-
ber, gegen Kopfweh und die Pest. Vom hl. 
Franziskus stammt das weise Wort: Tu erst 
das Notwendige, dann das Mögliche, und 
plötzlich schaffst du das Unmögliche.

Heilige und Brauchtum - Franz von Assisi

Oktober - Rosenkranzmonat

Der Monat Oktober ist ein guter Anlass, die alte Tradition des Rosenkranz-
betens wieder zu entdecken. Nehmen sie sich doch einmal eine halbe Stun-
de Zeit (zB. vor der Hl. Messe am Sonntag) gemeinsam mit anderen den 
Rosenkranz zu beten. Sie werden spüren, wie gut das tut.
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Leonhardi-Ritt

Wie in den vergangenen Jahren soll auch 
heuer wieder der Leonhardi-Ritt mit Pferde-
segnung durchgeführt werden. Es sind dazu 
alle Pferdebesitzer und Reiter eingeladen, 
mit ihren Pferden am Sonntag, den �0.��. um 
9.�5 Uhr zur Pferdesegnung auf den Markt-
platz zu kommen. Nähere Informationen bei 
Frau Bürgermeister Karin Winter.

Advent in Maria Anzbach

Am 1. Adventsonntag findet traditionell der 
„Advent in Maria Anzbach“ statt. Die Pfar-
re wirkt auch in diesem Jahr wieder aktiv 
an dieser Gemeindeveranstaltung mit. Am 
Samstag, 30.11. findet nach der Abendmes-
se mit Adventkranzweihe um �9.30 Uhr ein 
Adventkonzert, gestaltet vom Kirchenchor, in 
der Pfarrkirche zur Einstimmung auf diesen 
Event statt. Am Sonntag, �.�2. verwandelt 
sich der Ortskern (Marktplatz, Pfarrhof, Müh-
le, Schmiedgasse) wieder in vorweihnacht-
liches Flair mit vielen Geschenksideen, kul-
turellen und kulinarischen Leckerbissen.

Caritas

Sammlungen
Bei der diesjährigen Caritas Haussamm-
lung konnte ein Ergebnis von EUR 6.595,60 
erreicht werden. Allen SpenderInnen und 
besonders auch den SammlerInnen ein 
herzliches Vergelt’s Gott. Bei der August-
sammlung der Caritas wurden EUR �.230,78 
an Spenden für Menschen in Hungergebie-
ten der Erde gegeben. Herzlichen Dank.
Sommerfest
Zum Abschluss des Arbeitsjahres waren am 
Sonntag, 25.8. alle Pfarrcaritasmitarbeiter 
und Interessierte zu einem gemütlichen Bei-
sammensein im Pfarrheim eingeladen. Hier-
bei wurde auch das Programm für die nächs-
te Arbeitsperiode vorgestellt.
Elisabethsonntag
Nach den Hl. Messen am �6. und �7.��. wird 
Caritas-Tee und Caritas-Brot zum Kauf an-
geboten.

Durch die Taufe wurden in
die Kirche aufgenommen:

Taufen - Hochzeiten - Begräbnisse

Mit dem Segen der Kirche
wurden begraben:

Das Sakrament der Ehe
spendeten einander:

Christoph Theresa Emilia, Eichgr. �8.5.20�3 
Konrad Lena, Maria Anzbach    �.6.20�3
Strutzenberger Helena, Neustift-I.    2.6.20�3
Zarda Pia, St. Christophen     2.6.20�3 
Payer Markus, Unteroberndorf  22.6.20�3 
Gabriel Patrizia, St. Christophen  30.6.20�3 
Duschek Dominik, Tullnerbach  �0.8.20�3 
Lang Michael Tobias, Großraßb.  25.8.20�3

Dr. Christoph Thomas und
Dr. Christoph-Gaugusch Andrea  �8.5.20�3 
DI Egretzberger Jörg und Egretzberger
(Gradinger) Elisabeth   18.5.2013 
Mag. Kneidinger Florian und
Allmayer Marlies    25.5.20�3 
Huber Florian und Piecha Agnes  22.6.20�3 
Dorrer Jürgen und
Mag. Marchart Sandra   29.6.20�3 
Stingeder Clemens und 
Cerny Julia     �3.7.20�3 
DI Muri Mario und Dr. Mayerhofer-
Muri Daniela     �7.8.20�3

Ing. Bergmeister Walter   *�925  + 8.5.20�3 
Zeidler Maria          *�920   +29.5.20�3 
Ratteneder David         *20�3   +�9.6.20�3 
Geist Anton          *�9�0   +�7.6.20�3 
Russ Elsa          *�929   +23.7.20�3 
Zeidler Karl          *�9�6   +�0.8.20�3

Geo Caching - Schatzsuche des Lebens ...

Fußwallfahrt für Jugendliche und junge Er-
wachsene am �9.�0. auf dem Jakobsweg 
nach Maria Langegg. 

Nähere Informationen unter 
www.berufungspastoral-stpoelten.at
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Auch im heurigen Schuljahr gibt 
es wieder Ministranten- und 
Jungscharstunden. Nähere Infor-
mationen erhältst du bei Carina 
Hochreiter unter 0699 �7�86�57 
bzw. Kontaktperson bezüglich 
Ministranten ist Pfarrer Mag. Schuh unter 
02772 52�96. Die Gruppenstunden sind 
auch im Jungschar- und Jugendschaukasten 
bei der Kirche ersichtlich.
Die Gruppenleiter und der Herr Pfarrer freu-
en sich schon auf euer Kommen und auf viele 
schöne Gruppenstunden.

Frauenrunde

Kleidersammlung

Weltmissionssonntag 20. Oktober

Ministranten - Jungschar

Nach der Messe werden Jugendliche auch 
fair gehandelte Süßigkeiten (Schoko-Prali-
nen und Studentenfutter) zum Kauf anbieten.

Unter der bewährten Leitung von Familie Wurst finden auch im heurigen Arbeitsjahr wieder 
informative und interessante Vorträge statt. - Termine:
Freitag, 11.10.2013 , 19 Uhr - Pfarrheim Ollersbach, pfarrübergreifende Veranstaltung zum 
Jahr des Glaubens. „Islam, so fremd und doch so nah“, Referent: Mag. Johann Bruckner, 
Fachinspektor f. rk, Religionsunterricht an BMHS, Leiter „Diözesankomitee Weltreligionen“
Samstag, 12.10.2013, 15 Uhr - Besuch Islamisches Zentrum St.Pölten, Matth. Corvinusstr. 2
Freitag, 8.11.2013, 19 Uhr - Pfarrheim Neulengbach, pfarrübergreifende Veranstaltung zum 
Jahr des Glaubens. „Erleuchtung trifft Auferstehung“, Referent: Dr. Ursula Baatz, Religi-
onsphilosophin und Autorin
Sonntag, 1.12.2013, 9-18 Uhr - Pfarrheim
Buchausstellung im Rahmen des Advent in Maria Anzbach
Donnerstag, 5.12.2013, 19 Uhr - Gemeindezentrum Maria Anzbach. 
Reisevortrag Polen und Korfu, Referent: Raiffeisen Reisebüro St. Pölten

Interessierte Frauen sind zu dieser monatlich 
stattfindenden Veranstaltung herzlich einge-
laden. Nähere Informationen und Termine er-
fahren Sie im Pfarrschaukasten und bei Sa-
bine Müller-Melchior unter 0680 �� 32 0�0.

Katholisches Bildungswerk

Auch im neuen Arbeitsjahr finden wieder die 
monatlichen Kleidersammlungen statt. Sie 
haben die Möglichkeit, jeden �. Samstag 
im Monat von 9 - �� Uhr Ihre gebrauchten, 
sauberen und noch tragbaren Kleidungsstü-
cke, wenn möglich in Bananenschachteln 
verpackt, ins Pfarrheim zu bringen. Es wird 
dringend aus organisatorischen Gründen er-
sucht, die Abgabetermine und -zeiten einzu-
halten. Das Team der freiwilligen Helfer freut 
sich jederzeit, wenn die Helferrunde durch 
neue Mitglieder erweitert wird. Danke.
Termine: 5. Oktober, 2. November.

Basteln der Missionskerzen: ��.�0.20�3, 
�9.30 Uhr, Pfarrheim Maria Anzbach

Weihnachtspackerlaktion - nach dem ge-
lungenen Start 20�2 beteiligt sich die kfb 
heuer wieder an dieser Aktion. Bitte um Ihre 
Spenden bis �6.��.20�3 - nähere Informati-
onen bei Frau Sabine Müller-Melchior.

Verpacken der Weihnachtspackerl: 
21.11.2013 (Achtung neu: Donnerstag), 
�9.30 Uhr, Pfarrheim Maria Anzbach
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Fotos zur Verfügung gestellt von: Riedl, Pfarrarchiv

So, 6.10.
9 Uhr

Erntedankfest
Festlicher Einzug mit der Erntekrone
in die Kirche, Festmesse, 
anschließend Agape

So 20.10.
9 Uhr
�9 Uhr

Weltmissions-Sonntag
Familienmesse, Kollekte für die 
Mission, Jugendaktion: Verkauf von 
fair-trade Süssigkeiten

ab 31.10. Achtung Änderung der Beginnzeit 
der Abendmesse auf 18 Uhr

Do 31.10. Vorabendmesse �8 Uhr
Fr 1.11.

9 Uhr
�� Uhr

Allerheiligen
Hochamt
Hl. Messe für alle Verstorbenen und 
Gefallenen der Pfarre, anschließend 
Gedenken für die Gefallenen beim 
Kriegerdenkmal, Friedhofsgang und 
Gräbersegnung

Sa 2.11.
8 Uhr
�8 Uhr

Allerseelen
Hl. Messe
Vorabendmesse

So 10.11.
9 Uhr

9.�5 Uhr
Hl. Messe in der Kirche
Leonhardi-Ritt und Pferdesegnung
(Marktplatz)

So 17.11.
9 Uhr

Elisabethsonntag
Hl. Messe, anschließend wird Caritas-Tee 
und Caritas-Brot angeboten

So 24.11.
9 Uhr

Christkönigssonntag - Abschluss 
des Jahres des Glaubens
Familienmesse mit Aufnahme der neuen 
Ministranten und Vorstellung der JS-KInder, 
anschließend Pfarrcafe

Sa 30.11.
�8 Uhr

�9.30 Uhr
Abendmesse mit Adventkranzsegnung
Adventkonzert gestaltet vom Kirchenchor 
im Rahmen des „Advent in Maria Anzbach“

So 1.12.
9 Uhr

1. Adventsonntag
Hl. Messe mit Adventkranzsegnung

Allerheiligen - Allerseelentag 
Mitten unter uns

„Unsere Toten gehören zu den Unsicht-
baren, aber nicht zu den Abwesenden“, 
schrieb Papst Johannes XXIII. kurz vor 
seinem Tod.

Beim Gang zu den Gräbern wird diese 
unsichtbare Gemeinschaft mit den Ver-
storbenen sichtbar. 

Mit den Toten steht die Gemeinde der 
Gläubigen unter dem Kreuz Jesu, der 
versprochen hat: „Im Hause meines Va-
ters sind viele Wohnungen.“

Gebetstreffen

Bibel-Seminar

Gebetstreffen finden jeden 2. Mittwoch im 
Monat um �8.30 Uhr in der Kapelle im Heim 
St. Louise statt. Termine: 9.10., 13.11.

Thema für dieses Jahr: „Die Katholischen 
Briefe“ - Das Bibel-Seminar findet mit Diakon 
Mag. Peter Zidar monatlich jeweils an Mon-
tagen um �9 Uhr im Heim St. Louise zu fol-
genden Terminen statt: 14.10., 11.11., 9.12.

Firmvorbereitung

Jugendliche (ab der 7. Schulstufe), die in 
diesem Schuljahr die Firmvorbereitung mit-
machen möchten, mögen sich bis Ende No-
vember im Pfarramt melden. Die Firmvorbe-
reitung wird hauptsächlich im 2. Semester 
stattfinden, die Firmung selber wird in unserer 
Pfarrkirche am Pfingstmontag, 9.6.2014 ge-
feiert. Nähere Informationen gibt es bei der 
Anmeldung.


